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Die Caritas in Beuel –
Ihr Partner im Alter

www.caritas-bonn.de

Seniorenbetreuung auf der Sonnenseite der Stadt
Gleich zwei Einrichtungen des 

Bonner Caritasverbands 
sorgen in Beuel bzw. in Ra-

mersdorf für das Wohl älterer, pfle-
gebedürftiger Menschen. Für die 
ambulante Versorgung von Senio
r*innen ist die Caritas Pflegesta-
tion Beuel, die CPS 1, zuständig. 
Das Altenheim Herz-Jesu-Klos-

Nachbarn. „Unser Haus versteht  
sich als Ort der Begegnung“, betont 
Sabine Rottländer. Dafür sorgt auch 
der Sozial-kulturelle Dienst, der 
Veranstaltungen wie Spielenach-
mittage, gemeinsames Singen und 
Tanzen ebenso organisiert wie Aus-
flüge, Gymnastik und Gedächtnis-
training.

tas-Flitzern sind die Mitarbeitenden 
bei Wind und Wetter auf Tour, um 
täglich rund 250 Patienten und Pa-
tientinnen zu versorgen. „Wir ga-
rantieren eine qualifizierte und 

individuelle Betreuung der 
Menschen an allen Tagen im 
Jahr“, betont Florian Gierse, 
stellvertretender Einrichtungsleiter 
der CPS 1. Dazu gehört auch die Un-
terstützung im Haushalt und die 
Beratung von Patient*innen und 
Angehörigen. Das Team der CPS1 
hilft bei allen Fragen zur ambulan-
ten Pflege, bei Antragsstellungen 
und bei der Vermittlung anderer 
Hilfen. „Mit den Angehörigen 

arbeiten wir, wo immer not-
wendig, engmaschig zusam-
men“, erläutert Florian Gierse. 
Zu der Versorgung der Patient*innen 
gehört auch die Sterbebegleitung 
im gewohnten häuslichen Umfeld.	

Das CPS1-Team arbeitet wie auch die anderen Caritas Pflegestationen 
in Bonn von 6.00 bis 22.00 Uhr in mehreren Schichten: Die roten 
Caritas-Flitzer sind überall und fast immer im Einsatz. � Foto: Caritas

ter in der Mehlemstraße bietet 
Senior*innen aller Pflegegrade in 
insgesamt 80 seniorengerecht aus-
gestatteten Einzelzimmern ein ge-
mütliches Zuhause mit viel Platz für 
persönliche Bedürfnisse. 

„Wir sind hier wunderbar einge-
bettet in die Ramersdorfer Dorf
gemeinschaft und eindeutig auf 
Bonns Sonnenseite“, stellt Sabine 
Rottländer, Leiterin des Alten-
heim Herz-Jesu-Kloster, fest. 
Dazu trägt auch die große parkähn-
liche Gartenanlage bei. Der ehema-
lige Klostergarten mit seinen alten 
Bäumen ist ganzjährig ein Blickfang 
und bei milden Temperaturen ein 
beliebter Aufenthaltsort für die 
Bewohner*innen ebenso wie für 
ihre Angehörigen, Freunde und 

Die Atmosphäre im Altenheim 
Herz-Jesu-Kloster ist gemütlich und 
familiär. Wesentlichen Anteil daran 
hat das Mitarbeitendenteam, das 
sich mit großem Engagement um 
die Bewohner*innen kümmert. Die 
jungen, dynamischen Pflegeteams 
werden verstärkt durch langjährige 
Mitarbeitende. Sie alle sind hoch 
qualifiziert und betreuen nach ak-
tuellen Pflegestandards. Darüber 
hinaus lebt das Team die Werte des 
Hauses, wozu der würde- und res-
pektvolle Umgang und das partner-
schaftliche Miteinander genauso 
gehören wie die christliche Nächs-
tenliebe.

Das gilt ebenso für das 54-köpfi-
ge Team der Caritas Pflegestation 
Beuel. Mit den kleinen roten Cari-

Altenheim Herz-Jesu-Kloster 
Ramersdorf
Mehlemstraße 3–11
53227 Bonn
0228 - 9 71 97-0
ahjk@caritas-bonn.de	

Caritas-Pflegestation Beuel
Hermannstraße 31
53225 Bonn
0228 - 47 37 82
cps1@caritas-bonn.de

Eine echte Herzensangelegenheit
LiKüRa (hm). Das seit 2009 in 

Trägerschaft des Caritasver-
bandes für die Stadt Bonn e.V. 

geführte Altenheim Herz-Jesu-
Kloster Ramersdorf das 1948 
von den Franziskanerinnen vom 
Heiligsten Herzen Jesu, gegrün-
det wurde, wird seit März 2023 von 
Sabine Rottländer als Einrich-
tungsleiterin geführt. 

Sehr schnell wurde ihr deutlich, 
dass in der „Coronazeit“ viele wich-
tige Kontakte mit der Dorfgemein-
schaft nicht mehr wahrgenommen 
werden konnten und eingeschlafen 
sind. Auch die im Dorf üblichen 
„Nachbarschaftsbesuche“ konnten 
unter Corona leider nicht mehr 
stattfinden. Es war dem Altenheim 
eine Herzensangelegenheit diese 
alten Verbindungen wiederzubele-
ben, so dass eine Einladung an alle 
Vereine des Dorfes und der Umge-
bung zu einem regen Gedanken-
austausch wurde. 

Da das Seniorenheim ein Teil 
Ramersdorf ist und zudem über 
entsprechende Einrichtungen wie 
Grünanlagen und Räumlichkeiten 
verfügt, entstand die Idee einer 
Kooperation mit Vereinen aus 

LiKüRa. Bereits im Januar kam es 
zu einem ersten Treffen, zu dem die 
neue Leiterin eingeladen hatte.

Teilgenommen hatte Vertreter 
vom MGV Loreley, Radeln ohne 
Alter, SV Ennert, Ramersdorfer 
Junge, Kirchenchor St. Gallus, 
BV Ramersdorf, Ehemalige Mai-
könige, die Pfarrsekretärin von 
St. Gallus und die St. Sebastia-
nus Schützen Küdinghoven.

Themen waren Möglichkeiten der 
Raumnutzung im Herz-Jesu-Kloster 
(AHJK) für Vereine und Selbsthilfe-
gruppen, Überlegungen eines 
Offenen Mittagstisches für Se
nioren, die Mitwirkung beim Ju-
belfest im kommenden Juli, das 
AHJK wird mit dem einem Wohn
bereich 50 Jahre und in dem 
zweiten Wohnbereich 60 Jahre 
jung.

Angedacht ist die Anschaffung 
einer eigenen Fahrradrikschka, 
um in Kooperation mit Radeln 
ohne Alter, interessiere Bürger*in
nen zu „Chauffeuren“ ausbilden zu 
lassen.  Dadurch kann das Angebots-
spektrum für die Bewohner*innen 
und auch Dorfbewohner*innen er-
weitert werden. Auch ein Verleih 

der Rikschka wäre möglich, hierzu 
müssten jedoch Einzelheiten im De-
tail besprochen werden.

Erste Aktionen gab es bereits 
durch den JGV Mythos mit eine 
Seniorensitzung im Blauen Saal 
und einem kleinen Konzert durch 

Musiker aus der Beueler Partner-
stadt Mirecourt am Karnevals
wochenende.

Ein weiteres Treffen zur Realisie-
rung der Ideen soll noch vor Ostern 
stattfinden.   

mailto:cps1@caritas-bonn.de
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Beuel kann feste Feste feiern 
Beueler Festspiele 2024 

Beuel-Mitte (hm). Beginnen 
werden die Beueler Festspie-
le 2024 mit dem Frühlings- 

fest der Gewerbetreibenden vom 
16. bis 17. März und enden wer-
den sie am 4. Advent, dem letzten 
Tag des Beueler Nikolausmarktes. 

Stände öffnen und zum Kirmesver-
gnügen einladen.

Beim 3. Rheinuferfest kann 
vom 20. bis 21. April (Samstag 
13–22 Uhr, Sonntag 11–21 Uhr) 
auf der Rheinpromenade an der 
Kennedybrücke flaniert werden. 

Dort laden Biergarten und Wein-
stände, sowie ausgesuchte Gastro-
nomien zu einem schmackhaften 
Tag ein. Kunsthandwerk, außerge-
wöhnliche Kleidungsstücke und vie-
les mehr runden die Atmosphäre ab.

Der Weihnachtscircus auf den 
Marktwiesen in Pützchen animier- 
te die Grundschüler der GGS-
Marktschule, zu einer weiteren 
Zirkus-Projektwoche vom 22. 
bis 27. April auf den Marktwiesen 
vor der Grundschule, wo am Ende 
der Woche für Kinder und Eltern 
Vorstellungen geplant sind. 

Zu einem Hochgenuss für Gau-
men und Magen, laden die Street 
Food Festivals Beuel, vom 24. 
bis 26. Mai und vom 13. bis  
15. September ein.

Der Arbeitskreis „Pützchen in-
klusiv“, gestaltet am 9. Juni ein 

inklusives Fest durch das sowohl 
Menschen mit Handicap sowie die 
in Pützchen lebenden Flüchtlinge 
stärker in den Sozialraum integriert 
werden sollen. Der Erlös des Festes 
ist für soziale Zwecke in Pützchen-
Bechlinghoven vorgesehen und soll 
insbesondere den schwerstbehin-
derten Bewohnern des Therapie-
zentrums Bonn-Beuel zu Gute 
kommen.

Ähnlich wie die Zirkus-Projekt-
wochen der GGS-Markschule heißt 
es auch für die Grundschüler der 
Josefschule vom 17. bis 22. Juni 
Manege frei am Beueler Rhein
ufer, wenn gemeinsam mit dem 
Circus Soluna Zirkusluft ge-
schnuppert wird.

Ist das Zirkuszelt am Rheinufer 
abgebaut, wird das 4-tägige Beu-
eler Trauben- & Hopfenfest vom 
30. Mai bis 2. Juni zum Treffpunkt 
der Weinliebhaber, Biergenießer 
und all denjenigen, die es noch 
werden wollen. Mehrere Erzeuger 
aus dem In- und Ausland sind prä-
sent und bieten neben regionalen 
Speisen, Weine und Biere aus den 
schönsten Regionen an. 

Altes Blech frisch poliert so-
wie Chrom und Trödel sind vom  
6. bis 7. Juli am Beueler Rhein
ufer bei den Beueler Classics mit 
einem Antikmarkt, zu bestau-
nen. So stehen nicht nur die blitz-
sauber polierten Altertümchen auf 
vier Rädern, sondern auch antike 
Schätzchen im Fokus der Besucher. 

Das 2. Promenadenfest-Fest 
am 24. August, ist der Auftakt zu 
den drei Beueler-Festwochen, 
die mit dem Abschlussfeuerwerk 
auf Pützchens Markt am 10. Sep-
tember enden. Das Fest der Verei-
ne, das von 14.00 bis 22.00 Uhr 
rund um das Chinaschiff am Beueler 

Rheinufer stattfindet, veranstaltet 
die im März 2022 gegründete In
teressengemeinschaft Beueler 
Vereine (IBV). Ziel ist die Kommu
nikation unter den Vereinen zu för-
dern und deren Aktivitäten vorzu-
stellen.

Darauf folgt am 31. August 
das  2. Beuel-Fest  auf dem Möh-
neplatz. Noch ersetzt es das Bür-
gerfest, das aus Kostengründen, 
aber auch aus mangelndem Inter-
esse der Gewerbetreibenden vor-
erst eingefroren wurde. Vorgeschal-
tet werden soll am 30. August  
die Veranstaltung  Handel meets 

Gastro. Für das eigentliche Fest 
sucht die Gewerbegemeinschaft 
Beuel noch Beueler Gastronomen, 
die sich an Getränken- und Imbiss-
ständen beteiligen möchten.

Beuel soll sich abschließend zum 
Nikolausmarkt, der vom 29. No-
vember bis zum 22. Dezember 
auf dem Josefplatz stattfindet 
treffen. Danach laden an den wei
teren Adventswochenende einige 
Ortsteile zu ihren Weihnachtsmärk-
ten ein. Der Bonner Weihnachts-
circus gastiert zum Jahresabschluss 
von 15. Dezember bis 2. Januar 
auf Pützchens Wiesen.

Mehr als 100 blitzsauber polierte Altertümchen werden bei den  
Beueler Classics und dem Antikmarkt erwartet. � Foto: M. Malsch

An die Gewehre
Beuel (hm). Die beiden Beu-

eler St. Seb. Schützenbru-
derschaften in Pützchen 

und Küdinghoven laden ab Ostern 
die Freunde des Schießsportes zu 
ihren Veranstaltungen an den 
Schießständen am Pfarrzentrum 
Pützchen und auf dem Dorfplatz 
in Küdinghoven ein.

angeboten. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt der Jugendarbeit der 
Bruderschaft zu Gute.

Wer wird in diesem Jahr die 
Majestätenwürde erringen und als 
König, Prinz oder Schülerprinz 
die Schützenbruderschaft Pützchen 
vertreten? Fest stehen die Reprä-
sentanten nach dem Königsschie-
ßen am Himmelfahrtstag, dem 
9. Mai, ebenfalls am Pfarrzentrum.

Ebenfalls am 9. Mai glühen 
auch die Rohre der historischen 
Vogelbüchse beim Preisvogel-
schießen der St. Sebastianus 
Schützen von 1333 in Küdingho-
ven. Der Schützenkönig 2024 
wird dort mit der Schwerkaliber-
waffe und selbst hergestellter Mu-
nition am Freitag, 10. Mai und 
der Manövermeister am darauf-
folgenden Samstag beim Manöver-
schiessen ausgeschossen.

Mit dem Schützenfest in Pütz-
chen vom 19.–21. Juli endet die 
„Beueler Schießerei“ am Adelhei-
displatz. 

Der erste Schuss fällt am Sams-
tag, den 23.3. ab 15.00 Uhr beim 
traditionellen Ostereierschie-
ßen der Sebastianer aus Pützchen 
im Schießkeller am Adelheidisplatz. 
Kaffee und Kuchen sowie kühle Ge-
tränke  werden zu zivilen Preisen 

Gefeiert wird am Beueler Rhein
ufer zwischen Gierponte und Mire-
courtplatz, auf dem Möhneplatz, 
der Innenstadt und auf den 
Marktwiesen in Pützchen, dort 
wo vom 6.–10. September der 
traditionelle Pützchens Markt statt-
findet.

Den Startschuss gibt die Gewer-
begemeinschaft am 16. März mit 
der Eröffnung des Frühlingsfestes 
(siehe Seiten 8 und 9), das durch  
die Premiere des Beueler Riesen-
rades BELLA VISTA am nördlichen 
Ende des Rheinufers bei der Gast-
stätte Bahnhöfchen komplettiert 
wird. 

Vom 22. März bis zum 1. April 
drehen sich auf der Osterkirmes 
dann an selber Stelle nicht nur die 
Karussells. Insgesamt werden zum 
bereits aufgebauten Riesenrad, 35 
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Ehrung für  
Sigrid Wenzel 

Beuel-Mitte (hm). Zur Stär-
kung der Heimatverbunden-
heit und des Beueler „Wir- 

Gefühls“ hat der Schiffer-Verein 
Beuel 1862 e.V. im Mai vergange-
nen Jahres am Nepomukplatz des 
Beueler Rheinufers 
eine lebensgroße 
Bronzeskulptur, die 
„Beueler Familie“, 
aufgestellt. 

Geschaffen wur-
de diese Skulptur  
von der in Bonn und 
der Region bekann-
ten Künstlerin Si-
grid Wenzel aus 
dem Siebengebirge, 
die bereits eine 
Vielzahl von Bronze-
tafeln am Beueler 
Rheinufer sowie den 
„Beueler Stadtbrun
nen“ auf dem Prof.-Weiss-Platz kre-
iert hat. 

Die Skulptur besteht aus drei 
Personen, dem Schiffer, der 
Mutter und dem Sohn. 
Komplettiert wird die Fa-
milie durch einen Haus- 
und Hofhund sowie einen 
Transportkorb für Wä-
sche. Das Bröcke-
männche berichtete 
unter: broeckema-
ennche.online

All diese Kunstwer-
ke im Straßenbild 
und am Beueler 
Rheinufer sind 
viel fotografierte 
Motive auf der Sonnen-
seite von Bonn, die immer wieder 
auch von den Bonner Gästen vom 
linken Rheinufer besucht werden. 
Außerdem führt der überregionale 

Wanderweg Rheinsteig entlang 
der Hochwasserschutzmauer am 
Beueler Rheinufer, die durch die 
Bronzetafeln und Bronzeskulpturen, 
einer „Chinesischen Wandzeitung“ 
gleich, über die Vergangenheit und 

das Brauchtum in 
Beuel informiert.

Der Brauchtums-
orden gestaltete der 
Schiffer-Verein zum 
dem Thema Glo-
cken in Beuel. Glo-
cken sind wichtiges 
Signal- und Infor-
mationsinstrument 
in der Schifffahrt. 
Sie haben auch eine 
wichtige Rolle beim 
Zustandekommen 
der überaus leben-
digen Städtepart-
nerschaft zwischen 

Beuel und Mirecourt gespielt.
Als vor Jahren das Carillon im 

Kirchturm von St. Josef in Beuel 
notleidend wurde ergriff der Tradi

tionsverein die Initiative zur 
Restaurierung des einmaligen 
Musikinstrumentes und si-

cherte die Finanzierung mit 
Hilfe des Landes NRW und 
Beueler Sponsoren.

Mit ihrem mobilen 
Glockenspiel zeigen sie 
seit Jahren einer breiten 
Öffentlichkeit die Mög-

lichkeit wie dieses 
Instrument funk
tioniert ohne viele 
hundert Treppen-

stufen in einem Glo-
ckenturm zu steigen. So ist eine 

Glocke Grundform des Brauchtums-
orden, in die dann die „Beueler Fa
milie“ eingepasst wurde.

In Vertretung von Käpt’n 
Reiner Burgunder haben die 
beiden Stellvertretenden 
Vorsitzenden Dieter Wester
mann und Claus Werner 
Müller die Ehrung im Haus 
von Frau Wenzel vorge-
nommen. � Foto: Privat

Anhissen am Schiffermast

Wenn die bunten Fahnen wehen.   
� Foto: Müller

Riesenrad belebt Beueler Rheinufer
Beuel-Mitte (hm). Zwischen 

dem 16. März und dem 20. 
Mai, dann wenn das neue 

Riesenrad Bella Vista in Betrieb ist, 
wird Bonn und besonders die Beue-
ler Sonnenseite um eine touristi-
sche Attraktion reicher. Die Idee der 
Arbeitsgemeinschaft Bonner 
Schausteller, über die fast ein Jahr 
bis zur Entscheidung im Januar 
2024 diskutiert wurde, wird nach 
langer Planung realisiert.

Als Standort ist das nördliche 
Ende der Promenade, kurz vor 
der Gaststätte Bahnhöfchen, 
vorgesehen. Da der Aufstellungsort 
im Landschaftsschutzgebiet Rhein
ufer und im festgesetzten Über-
schwemmungsgebiet des Rheins 
liegt, mussten entsprechende Aus-
nahmegenehmigungen beantragt 
werden und zwischenzeitlich ge-
nehmigt.

Der 2023 begonnene Bau des 
brandneuen Riesenrades, das Ende 
Februar vom Hersteller, der Firma 

Lamberink fertiggestellt wurde, 
wird von der niederländischen 
Schaustellerfamilie Hoefnagels 
betrieben. 

So feiert das Bella Vista in Beu-
el Premiere und steht dort auf ei-
ner Fläche von 21 x 17 Metern. 
Parallel zum Rhein aufgebaut bietet 
es bis zu 144 Passagieren in  

24 nach der neuesten Sicherheits-
technik konstruierten Gondeln 
einen Panoramablick ins Sieben
gebirge und auf die gegenüberlie-
gende Bonner Skyline. Die Um-
laufzeit beträgt sechs Minuten. 
Das Ticket soll für Erwachsene 
7.00 EURO und für Kinder 5.00 
EURO kosten. 

Oberbürgermeisterin Katja 
Dörner: „Das Riesenrad wird ein 
Highlight für den rechtsrheinischen 
Stadtbezirk, ein Anziehungspunkt 
für unsere Bürger sowie unsere Gäs-
te. Es wird mit dazu beitragen, das 
Beueler Rheinufer weiter zu bele-
ben.“ 

Mehr zum Riesenrad in der On- 
line-Ausgabe des BRÖCKEMÄNNCHE: 
https://broeckemaennche.online/ 
riesenrad-beuel-rheinufer/

Premiere in Beuel, das Riesenrad 
Bella Vista wird aktuell noch fertig-
gestellt und soll ab dem 11. März 
am Beueler Rheinufer aufgebaut.
Quelle: Hoefnagels

Bella Vista am Rheinufer.  
� Foto: Privat

Beuel-Mitte (hm). Nicht nur 
die Osterkirmes und das 
Riesenrad am Rheinufer 

sind über die Ostertage das Ziel 
vieler Besucher am Beueler Rhein-
damm. Dann, wenn sich ab dem 
Mittag des Ostersamstags am 
Chinaschiff die Karussells drehen 
hissen die Schifferinnen und Schiffer 
traditionell um 11.00 Uhr, rhein-
aufwärts am Nepomukplatz 
und dem dortigen Schiffermast die 
bunten Fahnen.

Der Schiffermast gehört mit  
12 Meter Höhe und einer Breite  
von 5 Metern, mit Gaffel und Rahe 
zu den schönsten am Rhein und  
ist ein viel fotografiertes Motiv. Er 

wurde bereits im Mai 1987 errich-
tet.

Das Anhissen entwickelte sich 
seit Jahrzehnten zu einem traditio-
nellen „Spektakel“ und zieht sicher 

auch in diesem Jahr wieder mehr als 
200 Besucher an. Begrüßt wurden 
die Schifferinnen und Schiffer, die 
mit einem kleinen Festzug, ange-
führt von Dudelsackpfeifer Martin 
Fischer, am Nepomukdenkmal ein-
treffen, vom Bonner Drehorgel-
spieler Hermann Hergarten so-
wie den Beierleuten am mobilen 
Beueler Glockenstuhl des Schiffer-
vereins. Dieser ist besonders stolz 
darauf, eine Vielzahl von Traditions-
flaggen in seinem Fundus zu haben. 
Nach einem kleinen Stehempfang 
bleibt dann noch genügend Zeit das 
Anhissen mit einem Spaziergang 
zur Osterkirmes und zum Riesenrad 
ausklingen zu lassen.

R. P. Dach- und Balkonabdichtungen

RALF PROBST
Mobil 0173 / 86 12 959
E-Mail ralf.probst77@gmail.com
53227 Bonn

• Dachdecker
• Abdichtungstechnik
• Balkonabdichtung
• Flachdach
• Reparatur- und Wachtungsservice
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Frühlingsabend in Oberkassel

Carsharing Stellplätze gefunden

Musik im Alten Rathaus

Oberkassel (hm). Einen Tag 
nach dem kalendarischen 
Frühlingsbeginn am 20. März, 

hält dieser auch am Donnerstag, 
21. März Einzug in Oberkassel. Mit 

Oberkassel (hm). Eine Lö-
sung im Streit über den von 
der Stadt Bonn aus-

gewählten Carsharing-Platz 
in Oberkassel ist gefunden. 
Nachdem im Herbst letzten 
Jahres Carsharing-Plätze 
auf dem Marktplatz ohne 
Rücksprache mit den Ge-
werbetreibenden vor Ort 
von städtischen Schreib
tischen aus entschieden 
wurde, führte dies zu er-
heblichen Protesten und zu 
einem Ausstieg des potentiellen 
Betreibers, CAMBIO. Jetzt wurde 

Oberkassel (hm). Das Alte 
Rathaus in Oberkassel 
Königswinterer Str. 720, 

53227 Bonn aus 1898 ist Eigentum 
der Bundesstadt Bonn, wurde seit 
2023 saniert und bis zum Februar 
Schäden an Dachflächen, Fassade 
sowie an den Fenstern behoben.

Der Trägerverein AGORa (Ar-
beitsgemeinschaft Oberkasse-
ler Rathaus) engagiert sich bei der 
Aufwertung und Ertüchtigung des 
Innenbereiches und der Außenflä-
chen. 

Die Gemeinschaft lokaler Kultur-
schaffender und Vereine, hat sich 
zum Ziel gesetzt, das Rathaus als lo-
kales Kulturzentrum und damit als 

Das Pizzaprinzip, V No2, Lieb-
lingsburger sowie Bakaliko aus 
Ramersdorf zum 4. Mal die blühen-
de Jahreszeit rund um den Wochen-
marktplatz an der Königswinterer 

Straße.
Ab 17.00 Uhr und 

wahrscheinlich noch 
über den Ladenschluss 
hinaus, wird die „KÖ“ 
zwischen den Haus-
nummern 628 und 629 
zum Frühlings- und 
Shopping-Hotspot. Ge-
shoppt wird bis zum Ge-
schäftsschluss um 20.00 

Uhr und dabei kann sicherlich von 
den attraktiven Frühlingsangeboten 
reichlich Gebrauch gemacht wer-
den.

Auf die Besucher wartet diesmal 
kein Musikprogramm sondern die 

neusten Modetrends und Accessoires 
für Damen und Herren, aktuelle 
Pflegeprodukte und Frühlingsdüf-
ten, Beratungen und Haarschnitte 
für das richtige Hair-Styling und die 
perfekte Männerrasur. Gastrono-
misch wird zudem allerhand wie 
Pizzen, Burger, Gaumenfreuden aus 
der Gourmetküche sowie Drinks und 
Kaffeespezialitäten geboten. 

Für die passende Blumendeko 
nicht nur auf dem kurzen Teilstück 
der „KÖ“, ist mit einem Meer aus 
wunderschönen Tulpen und weite-
ren Frühlingsblumen gesorgt. Die 
Organisatoren freuen, Kundenwün-
sche zu erfüllen. Während die „Gro-
ßen“ shoppen und bei kulinarischen 
Spezialitäten und Getränken zusam-
mensitzen, können die „Kleinen“ auf 
einer Hüpfburg kostenlos herum-
springen.

schen Parkplatz hinter der Alten 
Evangelischen Kirche eingerichtet 
und vorerst für zwei Verbrenner-
Fahrzeuge der Klasse S aufgestellt. 
Sobald die Ladeinfrastruktur (E- 
Ladesäulen) geklärt und vor Ort ist, 
werden die Verbrenner-Fahrzeuge 
ausgetauscht und durch CAMBIO  
E-Fahrzeuge ersetzt.

Fenja Wittneven-Welter, SPD-
Stadtverordnete für Oberkassel: 
„Carsharing ist ein wichtiger Bau-
stein der Verkehrswende. Daher 
sollten attraktive Stellplätze in der 
Nähe vor zu finden sein, um sich ein 
Auto auszuleihen.“

organisiert und be-
gleitet. 

So am 16. 3. 
2024, 19.30 Uhr: 
Seelenlieder – 
Lieder vom Leben 
– Tom Hanusch, 
Liedermacher aus 
Bonn-Oberkassel. 
Am 13. April 19.30 
Uhr: Pop im Alten 
Rathaus mit BERT, 
Eintritt frei, Spen-
den erbeten und am 
14. April 11.00 Uhr: 

Die Oberkasseler Matinée mit 
Don Alder (Gitarre), Eintritt frei, 
Spenden erbeten.

Blumenpracht beim Frühlingsfest.� Foto: Malsch

Am neuen Standort dürfte es jetzt keine 
Proteste der Gewerbetreibenden mehr 
geben. � Foto: H. Müller

Hallo Frühling begrüßen 10 Ober-
kasseler Einzelhandelsgeschäf-
te: Friseur Lohr, Savvy Nosh, 
Herzklopfen, Parfümerie Be-
cker, Kaffee schmeckt, Jassu 
Reisen, Bonler, Kreuz Apotheke, 

Seelenlieder von Lieder-
macher Tom Hanusch.     
� Foto: Privat

WIE JECK FÜR SIE DA. 

Und für clevere 

Vermögensentwicklung.

volksbank-koeln-bonn.de

Max Rennerich

Privatkundenberater

nach mehreren Gesprächsrunden 
eine Lösung gefunden. 

So werden, noch in diesem Früh-
jahr, jetzt Stellplätze für Carsharing 
250 Meter weiter auf dem städti-

wichtigen Bestand-
teil des örtlichen 
kulturellen und ge-
sellschaftlichen Le-
bens zu betreiben. 
Hierzu hat der Verein 
das Objekt von der 
Stadt Bonn gemie-
tet. „AGORa e.V.“ ist 
gemeinnützig und 
erhält für den Be-
trieb oder Veranstal-
tungen keinerlei 
Fördermittel. 

Verschiedenen 
kulturellen Veranstaltungen wer-
den jeweils in ehrenamtlichem 
Engagement von den Mitgliedern 

Freitags 14.00 bis 17.00 Uhr Wochenmarkt

Leistungsstark, aktiv vor Ort
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Die Zukunft im Blick

Freizeitkünstler stellen aus

Fehlende Kitaplätze
Beuel (hm). Gewerbe-Ge-

meinschaft Beuel e.V. star- 
tet mit Volldampf ins Jahr 

2024 und hat dabei die weitere 
Zukunft im Blickwinkel!

Die Mitgliederversammlung der 
Gewerbe-Gemeinschaft Beuel e.V. 
(GGB) hat zum Ende des letzten Jah-
res wegweisende Beschlüsse ge-
fasst, die nunmehr im Nachgang 
einer Vorstandssitzung vom 27. Fe-
bruar konkret auf den Weg gebracht 
wurden. 

Chinaschiff und Bahnhöfchen statt-
finden. 

„Insgesamt vier Veranstaltun-
gen, die uns einerseits als Veran-
stalter fordern, andererseits aber 
auch den Besuchern aus Beuel und 
der Region Abwechslung, Unterhal-
tung, Freude und Spaß bringen 
werden. Dies ist uns wichtig und 
Antrieb für jedes Handeln. Beuel 
hat’s – und dies muss in der Nach-
Corona-Zeit deutlicher als je zuvor 
werden“, erläutert Werner Koch die 

Zukunftsaktivitäten der Gemein-
schaft. 

Weiterhin wird der Vorstand ab 
dem 8. April für ca. drei Wochen 
alle Geschäfte in der Beueler City 
aufsuchen, um persönlich in Erfah-
rung zu bringen, was die GGB für 
das jeweilige Unternehmen konkret 
tun kann. Zum 11. Juni sollen zu-
dem alle Geschäftstreibenden zu 
einem informellen Austausch ein-
geladen werden. Das Konzept Han-
dels meets Gastro, zuletzt vom 
Zentrenmanagement durchge-
führt, sagt Werner Koch, der damit 
meint, dass die Gewerbetreibenden 
die Kosten tragen oder sich zumin-
dest anteilig beteiligen sollten.

Gastro meets Handel. Leben in der City, bestens besucht aber kaum 
Umsatz für den Einzelhandel. � Foto: Privat

Die sehenswerte Ausstellung der Hobbykünstler 
jetzt bereits zum 31. Mal im Beueler Rathaus. 
� Foto: Haunhorst

Beuel (hm). Die 31. Auflage 
der dreitägigen Kunstausstel-
lung im Beueler Rathaus vom 

19. bis 21. April gibt Kunstschaffen-
den aus Beuel und der Partnerstadt 
Mirecourt die Möglichkeit, ihre Wer-
ke gemeinsam einem größeren Pu-
blikum vorzustellen. 

Gezeigt wurden bislang Bilder  
in Öl, Acryl, Aquarell und weiteren 

penkleidung nach historischen Vor-
bildern, Skulpturen, Keramiken und 
Patchwork mit denen sich die Hob-
bykünstler über das Jahr hinweg 
beschäftigten. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Wohnanschrift in 
Beuel jedoch Voraussetzung.

Bei der von Elke Kiesel organi-
sierten Veranstaltung können sich 
die Besucher bei freiem Eintritt aus-

führlich über deren 
Werke informieren. 
Die Künstler gewäh-
ren gerne Einblicke in 
ihr Schaffen und las-
sen sich am gesamten 
Wochenende über die 
Schulter schauen.

Eine der Beueler 
Künstlerinnen ist Gi-
sela Rings-Ewert, die 

von Anfang an dabei war. 1987 hob 
sie gemeinsam mit Hans Lennartz 

den ersten Künstleraustausch mit 
der französischen Partnerstadt aus 
der Taufe und auch diesmal stellt  
sie wieder ihre Schmuck-Kreatio-
nen aus. 

Weitere Informationen und An-
meldung bei der Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel, Elke Kiesel unter 
der Rufnummer 0228-77 49 02 oder 
unter Bezvst.Beuel@bonn.de bis 
spätestens 15. März. 

Ramersdorf (hm). Die Beueler 
Kita Die mobilen Strolche 
der Telekom am Landgraben

weg mit 51 Plätzen 
wird geschlossen. 
Grund ist die Kündi-
gung des Gebäudes 
durch den Vermieter 
der Telekom Zentrale.

Das verschärft die 
Lage der Kapazitä-
ten der Kitas im 
Beueler Süden in 
den zur aktuell ca. 
130 Plätze fehlen 
sollen. Das rief nach 
Bekanntwerden die 
Eltern der „Strolche“ 
auf den Plan, die kurzfristig gegen 
die Schließung auf dem Telekom-
Campus demonstrierten. 

Die Absicht der Telekom die Kin-
der ihrer Mitarbeiter auf verschie-
dene linksrheinische KITAS zu ver-

teilen, muss allerdings mit den 
Eltern abgesprochen werden, zu-
mal viele davon rund um die Zent-

rale wohnen oder aus dem Umland 
anreisen. 

Nach Vorschlägen Beueler Kom-
munalpolitiker soll 
die Stadtverwal-
tung deshalb einer 
Erweiterung der 
städtischen Kita  
An der Umkehr, die 
KITA Sonnen-
pänz um zwei 
Gruppen prüfen. 
Diese wurde 2010 
gebaut und verfügt 
aktuell über vier 
Gruppen mit 60 
Kindern in den Be-
reichen U3 und Ü3. 

Zur Bebauung soll noch eine Grün-
fläche neben dem Gebäude frei 
sein.

Protestaktion gegen die KITA-Schließung auf dem Telekom-
Campus.    �  Foto: Rudolph

Techniken, Schmuckkreationen, 
Ideen aus Stoff, Fotografien, Pup-

So wird das im letzten Jahr erst-
mals durchgeführte Beuel Fest 
auch in diesem Jahr am Wochen
ende des 30./31. August in der 
Beueler Innenstadt und auf dem 
Möhneplatz an den Start gehen. 
„Danach können wir uns vorstellen 
spätestens 2026 zum 40jährigen 
Jubiläum der GGB auch wieder ein 
Bürgerfest zu veranstalten“, so 
GGB-Vorsitzender Werner Koch.

Organisiert sollen zudem das 
beliebte Frühlingsfest (mehr 
Seite 8 und 9), der Street-Food-
Markt (7.–9. Juni) und die seit über  
10 Jahren ebenfalls am Rheinufer 
fest verankerten Beueler Classics 
(6.–7. Juli), die ebenfalls zwischen 

Gedanken
in Stein

seit 1996 seit 1969

Gedanken 
in Stein 

O. Krautien

Michael Naundorf & Olaf Krautien
Naundorf & Krautien GbR
Platanenweg 10 • 53225 Bonn (Beuel)
Telefon: (02 28) 46 75 75
Telefax: (02 28) 47 69 42
info@diesteinmetzmeister-bonn.de 
www.diesteinmetzmeister-bonn.de

    ie Steinmetzmeis ert
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Wie die Weiberfastnacht entstand Patty för Obermöhn !?!

Gewonnen

Beuel-Mitte (hm). Eine infor-
mative und spannende Zeit-
reise zum 200-jährigen Jubi

läum und der Entstehung der 

Beueler Weiberfastnacht 1824 ist  
im Beueler Heimatmuseum noch 
bis zum 11. April zu sehen.

Die Ausstellung zeichnet anhand 
zahlreicher Exponate die Geschichte 
der Weiberfastnacht nach und gibt 
einen Einblick in die Gegenwart. So 

Bilder der letzten 63 Wäscher-
prinzessinnen, das Original-
kostüm von Ehrenobermöhn 
Erna Neubauer aus dem Jahr 
1973, Einzelpersonen in Origi-
nal-Kostümen von Obermöhn, 
Wäscherin, Bützoffizier und 
Wäscherprinzessin, Plakate in 
Originalgröße verschiedener 
Jahre sowie eine Zeitleiste 
zur Entwicklung der Beueler 
Wäschereien und der Beueler 
Weiberfastnacht. „Das war be-
stimmt eine richtige Knochen-
arbeit“, sagt Besucherin Re
gina Haunhorst als sie sich die 
alten Waschkessel, Wasch-
bretter und Wäschekörbe in 

der Ausstellung ansieht.
„Der Ursprung der Beueler Wei-

berfastnacht liegt in der Solidarität 

unter den Wäscherinnen“, sagt 
Christina Bertram-Mayer aus dem 
Vorstand des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Beuel (HGV). Der 
Titel der Ausstellung, die Bertram-
Mayer mit zwei weiteren Frauen 
kuratiert hat, macht die feminis
tische Perspektive der Ausstellung 
deutlich: „Wäschereien, Wäsche
rinnen und de Wievefastelovend – 
eine Geschichte von Frauenarbeit 
und Frauensolidarität“.

Die Ausstellung, die durch den 
Landschaftsverband Rheinland ge-
fördert wird, wurde bereits am  
4. Januar eröffnet und kann zu den 
regulären Öffnungszeiten des Mu-
seums, mittwochs, samstags und 
sonntags jeweils von 15.00 Uhr  
bis 17.00 Uhr und nach Vereinba-
rung bei freiem Eintritt besucht 
werden. Für Gruppen (Schulklas-
sen, KITAS) kann auf Anfrage ein 
eigener Termin vereinbart wer- 
den.

Beuel-Mitte (hm). Organisiert 
vom Förderverein der Beueler 
Weiber fast-

nacht ließ Ingo 
Bley, Vorsitzender 
des Konvents im 
Förderverein Beu-
eler Weiberfast-
nacht und Mitin
haber des Beueler 
Unternehmens Or-
den Bley zur Pro
klamation von Wä-
scherprinzessin Sa- 
brina I., 2.000 Son-
derpins mit Num-
mern von 1–2000 produzieren, die 
allesamt als Erinnerung an das 
200-Jahre-Jubiläum verkauft und 

deren jeweilige Nummern zu Losen 
der Jubiläumstombola wurden.

Generiert wurden wertvolle 177 
Preise, die zuletzt von der Jubi
läums-Wäscherprinzessin gezogen 

wurde. Unter den gestifteten Prei-
sen war die 8-tägige Flusskreuz-
fahrt von Düsseldorf bis in die 
Niederlande, gespendet von Leit-
ner Reisen aus Allersberg bei Nürn-
berg.

Glücklicher Gewinner war der 
Beueler Uwe Petersen, langjäh
riges aktives Mitglied des Beueler 
Schiffervereins und erfahrener 
Kreuzfahrer. Ihn und seine Ehefrau 
erwarten vom 22.–29. März u.a. 
Besuche von Amsterdam, Rotter-
dam, dem Keukenhof, Enkhuisen, 
der Hansestadt Kampen und auf 
dem Schiff beste Unterhaltung mit 
Entertainer Harry Wijnvoord 
und Gaumenfreuden aus der Bord-
küche. 

Ein Ausstellungsbesuch sollte für die 
Nachwuchskarnevalisten Ansporn 
zum Erhalt des Brauchtums sein.  
� Foto: Privat

Kreuzfahrtdirektor Thomas Richter (li) überreichte 
Uwe Petersen (Mitte) den Reisegutschein. Foto: Privat

Patty Burgunder (li) steht bereit um das Amt 
von Ina Harder zu übernehmen. �Foto: Privat 

Beuel-Mitte (hm). Seit 2009, 
also mittlerweile 15 Jahre,  
ist die Frontfrau der Beueler 

Weiberfastnacht, Ina Harder, als 
Obermöhn im Amt. Im April schei-
det sie nach dem triumphalen 
200-jährigen Jubiläum der Beueler 
Weiberfastnacht absprachegemäß 
aus ihrem Amt aus. Gleichzeitig wird 
auch der Vorsitz des Alten Beueler 
Damenkomitees von 1824 neu be-
setzt, denn die Vorsitzende des äl-
testen Beueler Damenkomitees, 
deren Vorfahren damals die Beueler 
Weiberfastnacht erfanden, ist tradi-
tionsgemäß die Beueler Obermöhn.

Als „Möhne“ bezeichnet man im 
Rheinland ältere Frauen, die an Wei-
berfastnacht das Regiment in den 
Städten und Dörfern übernehmen.

Eine Obermöhn ist die gewählte 
Repräsentantin der örtlichen Da-
menkomitees, die wortgewandt 
und scharfzüngig an der Spitze der 
Möhnen, u.a. bei Rathausstürmun-
gen, ihre Mädels zur Übernahme 
einer karnevalistischen Regierung 
anführt.

Für das Amt und den wichtigsten 
Tag im Jahr steht die ehemalige Wä-
scherprinzessin (2003) und Bonna 
(2017), Patty Burgunder in den 

Startlöchern. Insgeheim wird die 
45-jährige Beueler Vollblutkarneva
listin, mit Herz und Bankkauffrau, 
die seit 2003 im Vorstand ihres Da-
menkomitees und aktuell als 2. Vor-
sitzende und Vize-Obermöhn aktiv 
ist, als einzige Bewerberin gehan-
delt. 

Sollte sie gewählt werden, hat  
sie sich schon einige Gedanken über 
die Ausübung ihres Amtes gemacht.  
So will sie nicht als Patriarchin auf 
der Schäl Sick herrschen, was aller-
dings noch keine ihrer zehn Vor
gängerinnen tat, sondern die gute 
große Schwester für die Mädels 

sein, die in der Session 
als Wäscherprinzessin 
und Wäscherinnen die 
Beueler Weiberfast-
nacht repräsentieren. 

Deren Nöte und Fra-
gen erlebt sie jährlich, 
wenn sie ab Sessions
beginn die Equipe bei 
ihren weit mehr als  
100 Auftritten anführt. 
So verbringen die Re-
präsentantinnen eine 
Menge Zeit zusammen, 
Stress aber auch Freude 
pur und immer ein offe-

nes Ohr von der Obermöhn für ihre 
Mädels sind dabei gefragt. 

Wichtig ist ihr auch die Kommu-
nikation mit den 16 Damenkomi-
tees. Dabei geht es nicht nur um 
Terminkoordinierung, sondern auch 
um baldige Gespräche mit deren 
Vorständen. Sie möchte hier eine 
Erste unter Gleichen sein, das 
Fähnchen für ihren geliebten Fas-
telovend hochhalten und Vorschlä-
ge unterbreiten wie gewisse Dinge 
angepackt werden können. Die Fuß-
stapfen von Ina Harder sind zwar 
groß, geben ihr aber zugleich Gele-
genheit gut voran zu kommen. 

Ihr Spezialist für feinste Fleischwaren.
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Frühlingsfest mit Riesenrad
Beuel blüht auf und macht Lust auf mehr

Frühlingsfest 2024
An beiden Tagen:  
Blühendes für drinnen und draußen, 
mehr als 50 Verkaufsstände mit 
Frühjahrsmode, Gartenmöbel und 
-geräte, Kinderkarussells, Imbiss-, 
Bierstände, … und ganz viel zum 
Thema „Blumen, Garten Trends und 
Mode.“

Samstag 16. März
14.00–17.00 Uhr: Walking Acts 
mit Rabbit Tail Jazzband und 
Hermann Hergarten mit seiner 
Drehorgel

16.00 Uhr: Konzert B-Five-Blues-
band

Sonntag 17. März
Ab 12.00 Uhr: Vespa-Treffen und um 
14.00 Uhr Beueler Blumenkorso mit 
dem Vespa-Club Bonn 
14.30 Uhr: Rundgang mit Beueler 
Kommunalpolitikern
13.00–16.00 Uhr: Walking Acts 
mit Rabbit Tail Jazzband und 
Hermann Hergarten mit seiner 
Drehorgel

Beste Unter
haltung,  

Walking Acts 
am Beueler 

Rheinufer. 
Fotos: H. Müller

Beuel-Mitte (hm). Zum 25. 
Mal blüht Beuel 16. und  
17. März auf. Was um die 

Jahrtausendwende mit dem Blu-
menfest auf dem jetzigen Möhne-
platz begann, führt die Gewerbe-

Gemeinschaft-Beuel (GGB) seit 
Jahren weiter. Damals wurde das 
Blumenfest von Marlies Köppler, 
Markus Herter und Marcus Kisse-
ner organisiert. Kissener, Vorstands-
mitglied der GGB und Inhaber des 
gleichnamigen Beueler Gartenmark-
tes ist weiterhin aktiv und organisiert 
alleinverantwortlich das Blumen-
spektakel auf dem 300 Meter langen 
Hans-Steger-Ufer unter dem Motto: 
Alles und noch viel mehr zum 
Thema Blumen & Garten. 

Gartenfachbetriebe zeigen und 
verkaufen aktuelle Stauden und Blu-
men, der Fachhandel stellt aktuelle 
Gartenmöbel und kräftesparende 
Gartengeräte vor und für den kleinen 
Hunger und großen Durst zwischen-
durch bieten diverse Imbissstände 

Die Beueler Gartenfachbetriebe bieten ein brei-
tes Spektrum Ihrer Waren an.� Foto: Müller

Wenn der Frühling kommt:  
Tulpen aus Beuel� Foto: Müller

kulinarische Gaumenfreuden und 
einige Schausteller Kirmesattraktio-
nen für Jung und Alt an.

Grund ist der Betrieb des Riesen-
rades Bella Vista, das die Bon-
ner  Veranstaltungs-Arge (ARGE) 
an der Gierponte für zwei Monate 
aufbaut und das beim Frühlingsfest 
Premiere feiert. Das Fahrgeschäft mit 
einer Höhe von insgesamt 40 Metern 
wird fabrikneu ab dem 11. März auf-
gebaut. „Also eine Weltpremiere“, so 
Werner Koch. Obwohl die offizielle 
Eröffnung zwar erst anlässlich der 
Beueler Osterkirmes stattfindet, wird 
das Riesenrad nach Absprachen be-
reits an beiden Veranstaltungstagen 
zum zusätzlichen Highlight werden. 

Der besondere Dank der GGB gilt 
den Mitgliedern der ARGE, insbeson-

dere Peter Barth und Fredi Rüwe, 
die bereits vor Monaten mit diesem 
Vorschlag an die Gewerbetreibenden 
herantraten. „Damit zeigt es sich er-
neut, dass in Beuel unter dem Slogan 
Beuel hats vieles möglich ist, da 

alle Beteiligten miteinander und 
nicht gegeneinander arbeiten“, so 
Werner Koch. 

Ebenfalls am Eröffnungstag er-
wartet die Besucher ab 16.00 Uhr 
des Frühlingsfests der Auftritt der 
B-Five-Bluesband. Aufgrund des 
großen Zuspruchs der letzten Jahren 
gehören die Musiker bereits zum In-
ventar der Veranstaltung. An beiden 
Tagen werden zudem die  Rabbit-
Tail-Jazzband und Hermann Her-
garten mit seiner Drehorgel als 
Walking Acts am Rheinufer für beste 
Stimmung und Unterhaltung sorgen.  

Ein weiterer Höhepunkt ist am 
Sonntag und wie seit Jahren üblich,  
der Vespa-Blumenkorso, der um 
14.00 Uhr vom Festgelände aus 
startet. Über 50 Vespas werden an-

geführt vom Organisa-
tor Bernhard Kübler, 
nicht nur an der Beueler 
Rheinuferpromenade, 
sondern auch in der 
Beueler Innenstadt rote 
Rosen an Besucher und 
Passanten verteilen. 

Werner Koch ab-
schließend zu den Wet-
teraussichten an den 
Veranstaltungstagen: 
„Auch die Wetterprog-
nosen sehen gut aus. 

Demnach ist wohl zweistelligen 
Temperaturen zu rechnen. Grund ge-
nug also auch die zahlreichen kulina-
rischen Angebote der Veranstaltung 
bei guter Stimmung zu genießen.

Blumenkorso am Sonntag

Schausteller-Betriebe 
Osthold-Krämer
„Frühlingsfest Beuel – 
Wir sind dabei“
... und bringen auch gerne auf 
Ihr Event Lebensfreude – 
fragen Sie uns nach den Möglichkeiten ...

www.schausteller-osthold.de

Walking Acts� Foto: Müller



92 / 2024� Bröckemännche Blickpunkt Osterkirmes

Frühlingsfest mit trendigen Pflanzen

Osterkirmes auf der Rheinpromenade

Immer mehr Menschen beschäfti-
gen sich mit dem Thema Selbst-
versorgung, aus naturnahen 

Gärten, der Schädlingsbekämp-
fung und Gartendüngung, der 
gärtnerischen Nutzung von Bal-
konen und Terrassen sowie ganz 
besonders der dekorativen Ge-
staltung ihrer Wohnungen und 
Häuser. 

Eine neue Gartensaison bringt 
eigentlich immer spannende Trends 
mit sich. Dabei geht es seit 2023 
unter anderem um mehr Nachhal-
tigkeit durch das Einsparen von 
Abfällen und den Verzicht auf Torf 
oder synthetische Dünger sowie 
den nachhaltigen Einsatz von Or
ganischen und Biologischen Dün-
gern. 

Zum Auffrischen der Woh-
nung ist der Indoor-Dschungel 
im Trend, für den viele Pflanzen in 
Zimmern verwendet, sodass ein 
Feeling entsteht, als würde man 
sich in einem Dschungel befinden. 
Dabei wird sich nicht auf einfache 
Zimmerpflanzen beschränkt, son-

Beuel (hm). Beuel, die Bonner 
Sonnenseite ist mit der Oster-
kirmes (22. März bis 1. Ap-

ril) der Kirmes-Hotspot der Region 
an Rhein und Sieg. Mit dem Rie
senrad BELLA VISTA am Rhein
ufer, das sich an der Gierponte bis 
zum 20. Mai dreht, kommt eine 
weitere Attraktion hinzu.

Eröffnet wird es am 22. März an-
lässlich der Kirmeseröffnung. Musi-
kalisch begleitet wird die Zeremo-
nie durch den Musikzug der Beueler 
Stadtsoldaten. Mit dabei und si-

dern können es könne hierzu wahre 
Exoten wie Karnivoren, Palmen 
oder Bananenpflanzen (Musa) kul-
tiviert werden. 

stauden wie Thymian oder Glo-
ckenblumen die endlos nach
wachsen, um größere oder kleinere 
Flächen abzudecken und diese 
pflegeleicht zu gestalten. 

Wer beim Düngen auf Torf und 
Mineraldünger verzichten möchte, 
sollte bei der Wahl von Erden und 
Düngern ein paar Punkte beachten. 
Besonders die Nutzung von torffrei-
en oder torfreduzierten Substraten 
kann große Mengen CO2 einsparen, 
denn die Moore, die beim Abbau 
von Torf zerstört werden, sind wert-
volle CO2-Speicher und damit unbe-
dingt schützenswert. 

Deshalb lohnt es sich, auf vor-
nehmlich organische Produkte zu 
setzen. 

So ist der Manna-Hauert-Bio-
Dünger vornehmlich organisch, 
rein organisch und zudem für den 
biologischen Landbau zugelassen. 

Beratungen zu diesen The-
men und viel mehr bieten die 
Gartenbaubetriebe mit den 
grünen Daumen auf dem Früh-
lingsmarkt.  

Autoscooter, Schieß- und Pfeilwurf-
buden, Losstände oder für die Klei-
nen das Angelparadies. Und das 
alles bei stabilen familienfreund
lichen Preisen.

Frisch gezapftes Kölsch, gegrillte 
Oster-Bratwürste, Zuckerwatte und 
gebrannte Mandeln gehören selbst-
verständlich und traditionell zum 
kulinarischen Kirmes-Angebot. 

Die Öffnungszeiten: mittwochs 
bis samstags von 14.00 bis 
22.00 Uhr. Am Mittwoch ist Fa-
milientag mit ermäßigten Prei-
sen. Am Karfreitag bleibt das 
Volksfest geschlossen. Ostersams-
tag und -sonntag ist die Kirmes 
von 11 bis 22 Uhr und am Oster-
montag von 12 bis 20 Uhr geöffnet.

Voll im Trend ist das Auffrischen 
von Bädern mit Pflanzen.  
� Foto: Little Green

Das macht Spaß, das macht Laune. Auf der Osterkirmes geht es nicht 
nur mit dem Riesenrad gemütlich rund und auf der Silbermine rasant 
in die Steilkurven. � Foto: Helmut Müller

Bistro

Beim Frühlingsfest 
mit dabei

weber preprint service

�          0228 33 67 85 35
wpps@weber-preprint-service.de

 Ihr Partner für die professionelle Gestaltung 

 von Zeitschriften, Broschüren, Büchern, Flyern, 

Werbeanzeigen und anderen Druckprodukten.

cherlich mit Grußworten präsent, 
Oberbürgermeisterin Katja Dörner, 
während Bezirksbürgermeister Gui-
do Pfeiffer nicht redet, sondern 
handelt und das erste Fass Kölsch 
anschlägt. Danach sorgt Willi Bel-
linghaus für beste Unterhaltung am 
Karussellausschank.     

Mit 35 Fahrgeschäften Buden 
und Imbiss-Ständen ist die Osterkir-
mes 2024 so gut beschickt wie noch 
nie. Hoch her geht es u.a. auf der 
Silbermine, dem Breakdance oder 
dem Twister. Dazu gesellen sich 

Der Treff auf der Osterkirmes zum 
Entspannen bei Wein, Bier, Kaffee  

und  Softgetränken
Sitzmöglichkeiten und Thekenbetrieb

Gruppenreservierungen erbeten 
Fon: 0157-89 66 88 50

Willkommen am 
Ausschankkarussell

Naturnahe Gärten können 
auch so gestaltet werden, dass der 
Pflegeaufwand sehr gering ausfällt, 
auch oftmals aus Zeitmangel. Dann 
wird der Garten der Natur ange-
passt oder gegebenenfalls sogar 
überlassen. Bienenfreundliche Bo- 
dendecker eignen sich u.a.  Polster-
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So geht Bank heute Un die Wiever fiere 
wigger

Auf in den NRW Landtag

Gut besucht war der erste  
DIGI DAY der Volksbank 
Köln Bonn in der Beueler 

Filiale in der Friedrich-Breuer-Stra-
ße. 

So kamen Mitte Februar zahl
reiche Kundinnen und Kunden in 
die Filiale Beuel, um sich detaillierte 
Informationen zu digitalen Ban-

kingservices zu holen. Überzeugte 
Teilnehmende des DIGI Days ließen 
sich direkt OnlineBanking vor Ort 
einrichten oder gingen mit indivi-
duellen digitalen Fragen in die per-
sönliche Beratung. Themen waren: 
Wie richte ich mir OnlineBanking 
ein? Wie sicher ist OnlineBanking? 
Was brauche ich für OnlineBanking?  

Immer mehr Menschen erledigen 
ihre Bankgeschäfte online. Auch 
Seniorinnen und Senioren entde-
cken vermehrt die Vorteile des digi-
talen Bankings, insbesondere weil 
es einfach und bequem von zu Hau-
se zu erledigen ist. 

Bereits Ende 2023 hatte die 
Volksbank Köln Bonn rund 99.000 
Nutzerinnen und Nutzer des digita-
len Bankings. Davon gingen 30 Pro-
zent über die Bank-Webseite und 
70 Prozent nutzten die VR Banking 
App. 

Für Interessierte, die nicht am 
DIGI Day teilnehmen konnten, steht 
jederzeit das KundenDialogCenter 
der Volksbank Köln Bonn zur Ver
fügung. Unter 0221 2003-0 helfen 
hier telefonisch geschulte Mitarbei-
tende der Bank weiter. 

Beratung zum 
digitalen Ban-
king durch 
Christoph 
Selbach Digi-
taler Berater 
der Volksbank 
Köln Bonn am 
DIGI Day in 
Beuel. �  
� Foto: VOBA

Guido Déus lädt zum Girls & Boys Day in den Düsseldorfer 
Landtag ein. � Foto:  Hübner-Stauf

Beuel (hm). Bereits seit 2016 
bietet der Landtag NRW 
einen Berufsinformationstag 

für Mädchen und Jungen an. 
Der diesjährige Girls & Boys Day 

findet am Montag, 22. April 2024, 
von 10.30 bis 14.30 Uhr im Landtag 
NRW in Düsseldorf 
statt.

Sinn des Girls & 
Boys Day ist es, 
Mädchen und Jun-
gen stärker für neue 
Berufsfelder zu in
teressieren, die von 
traditionell weibli-
chen bzw. männli-
chen Berufsbildern 
abweichen und mehr 
Zukunftschancen bie- 
ten.

Teilnehmer und 
Te i l n e h m e r i n n e n 
aus ganz NRW wer-

Englisch:   
Analysis:  
Geometrie:  
Stochastik: 

bonler - Bonn lernt. 
  

      

Königswinterer Str. 704  
Königswinterer Str. 258 

0176 / 6655 0995 info@bonler.de

Abi Kompaktkurse:

Workshops im März 2024:
Lernen lernen (5.-8. Klasse): 
Lernen lernen (ab 9. Klasse):

www.bonler.de0228 / 2861 6522

bonler Küdinghoven:
bonler Oberkassel:

16.+17. März  
25.-27. März 
3.+4. April 
6.+7. April 

16. März  
23. März

den an diesem Tag um zu Beginn um 
10.30 Uhr von Landtagspräsident 
André Kuper im Landtag NRW 
begrüßt. Anschließend bekommen 
sie einen parteiübergreifenden Ein-
blick hinter die Kulissen des nord-
rhein-westfälischen Parlaments so-

wie die unterschiedlichen Berufs- 
möglichkeiten vorgestellt. Der Girls 
und Boys Day endet um 14.30 Uhr. 

Jugendliche, die sich für einen 
Platz interessieren, können sich  
ab sofort bei den beiden Bonner 
Landtagsabgeordneten Guido Déus 

und Christos Katzidis 
über eine Teilnah
memöglichkeit in-
formieren. Schüle-
rinnen und Schüler 
können dazu ihre 
Anfrage per Mail an 
Christos Katzidis 
(christos.katzidis 
@landtag.nrw.de) 
oder Guido Déus 
( g u i d o . d e u s @
landtag.nrw.de) 
richten. Bewer-
bungsschluss ist 
Mittwoch, 10. Ap-
ril 2024.

Beuel-Mitte (hm). Höhe-
punkte ohne Ende beim 
200jährigen Jubiläum der 

Beueler Weiberfastnacht. Die 
Jubiläumsfeierlichkeiten begannen 
bereits am 10. November 2023 mit 
dem großen Auftaktkonzert u.a. mit 
Brings, Bläck Fööss, Kasalla, Klün-
gelköpp und Domstürmer. Danach 

stimmten sich die jecken Wiever bei 
Veranstaltungen wie Buchpräsen-
tationen, Ausstellungseröffnungen, 
Empfängen, der Proklamation und 
Damensitzungen auf den größten 
Weiberumzug des Brauchtums und 
den Rathaussturm an Weiberfast-
nacht ein. Mit dem Häubchenrup-
fen vor Aschermittwoch ist die Jubi-
läumsjahr aber noch lange nicht 
beendet. Zur Geschichte wird es al-
lerdings mit dem großen Finale 
des Weiber-Geburtstages einen 
Tag vor der Eröffnung von Pützchens 
Markt 2024 am Donnerstag, 5. 
September. Im Bayern-Zelt wird 
dann für 3.000 Gäste ein Jubiläums
programm für alle Generationen 
angeboten.

Und damit das Feiern und der 
Partyspaß nicht verlernt werden, 
haben BONN LIVE und der Förder-
verein Beueler Weiberfast-
nacht für den 18. Mai 200 Jahre 
Weiberfastnacht Open Air am 
Rheinufer organisiert. Für die Bon-
ner Agentur, die seit längerer Zeit 

die Beueler Weiberfastnacht be-
gleitet. ist das Open Air ein beson-
deres Projekt.

Bis zu 5.000 Fans, mehr sind 
nicht zugelassen,  feiern am Entste-
hungsort der Weiberfastnacht mit. 
Dabei werden die besten kölschen 
Karnevalsband für Stimmung sor-
gen. Das Programm mit Brings, 

Cat Ballou, Räuber, 
Bläck Fööss, Klüngel-
köpp, Kempes Feinest, 
Planschemalöör, Druck
luft, Colör beginnt um 
12.00 Uhr und soll bis 
22.00 Uhr Jung und Alt 
gleichermaßen begeis-
tern. Moderieren wird Nico 
Jansen von Radio Bonn/
Rhein-Sieg.

Für den reibungslosen 
Ablauf müssen allerdings besonde-
re Maßnahmen getroffen werden. 
So wird das Open-Air Gelände zwi-
schen der Bühne am China Schiff bis 
zum Bahnhöfchen großräumig ab-
gesperrt, der Verkehr rund um den 
Veranstaltungsbereich weiträumig 
umgeleitet und der Bereich in der 
Rheinaustraße für motorisierten 
Verkehr gesperrt, damit ausrei-
chend Flucht und Rettungswege 
zur Verfügung zu stehen.

Der Vorverkauf hatte bereits im 
Januar begonnen. Bei Redaktions-
schuss waren nur noch ein paar 
hundert Karten für Erwachsene zu 
34,90 Euro und Kindertickets zu 
24,90 Euro zu erwerben. 

mailto:christos.katzidis@landtag.nrw.de)%20oder
mailto:christos.katzidis@landtag.nrw.de)%20oder
mailto:christos.katzidis@landtag.nrw.de)%20oder
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Bönnsches Hätz schlät jeck Springen, rutschen,
toben 

La Vie, die Kunst der Straße

Der Verein „Dat Bönnsche 
Hätz“ spendet seit 13 Jahren, 
ausgenommen die 

beiden ausgefallenen Sit-
zungen anl. Corona, den Er-
lös von 22.000 EURO aus 
seiner Benefizveranstaltung 
Fördervereins für krebskran-
ke Kinder und Jugendliche. 
„Dat Bönnsche Hätz“ unter-
stützt damit das Großprojekt 
des Vereins zur Fertigstel-
lung eines Familienhauses in 
unmittelbarer Nähe zum 
„Elki“ – Eltern-Kind-Zent-
rum der Uni-Kinderklinik auf 
dem Venusberg.

Reiner Fritz, Karlheinz 
Bastian und der mittlerweile ver-
storbene Hermann-Josef Mes-
singer hatten damit ihre Vision 

einer karnevalistischen Benefizver
anstaltung für krebskranke Kinder 

Seitdem treten alle Künstler ohne 
Gage auf. 

Nach den ersten acht Ver-
anstaltungen wechselten sie 
2023 ins Beueler Brücken
forum und begeisterten zu 
Beginn des Saalkarnevals 
bei der zehnten Auflage 820 
Gäste.

„Mit dieser Spendensum-
me können wir weiterhin 
Familien und Kinder, die 
vom Krebs betroffen sind, 
unterstützen und ihre Le-
bensqualität verbessern!“ 
Damit stieg die Gesamtspen-
densumme der zehn Ver
anstaltungen auf 169.000 

Euro. Die 11. Auflage findet am 
11. Januar 2025 erneut im Beue-
ler Brückenforum statt.

Sicheres Toben auf den Hüpfburgen.�  
� Foto: Bouncy Park

WEITE PLÄTZE, WÄRMENDE 
SONNE, DER DUFT VON BLÜTEN 
UND GEBRANNTEN MANDELN 
UND INSPIRATION.

Freuen Sie sich jetzt schon auf 
das ganz besondere Urlaubsflair im 
GOP Varieté-Theater Bonn. Die 

und macht den GOP Besuch zu einer 
bunten Kurzreise in die Welt der 
Straßenkunst.

Denn keiner kann’s besser als sie: 
Internationale Akrobaten und Ar
tistinnen, Gaukler und Musiker, die 
sich die Gunst ihres Publikums mit 

ihrem Können, ihrer 
Präsenz und ihrem 
Zauber in jedem 
Moment neu ver
dienen. Die Multi
instrumentalisten 
und Vollblutmusiker 
Marchner & Lidl 
haben Weltklasse-
Artisten eingeladen 
und holen die Poesie 
der Straße auf die 

Bühnen der GOPs.
In den Osterferien, 25. März bis 

7. April,  erhalten Kinder bis 14 Jah-
re in Begleitung eines regulär zah-
lenden Erwachsenen freien Eintritt 
in die Show. Die Vorstellungen fin-

den immer von Mittwoch bis Sonn-
tag statt. Eintrittskarten sind ab  
34 Euro erhältlich. Auf Wunsch kann 
der Showbesuch mit einem 2- oder 
3-Gänge-Menü an fest reservierten 
Plätzen im Varieté-Saal oder Zarah’s 
DinnerGenuss im Restaurant Lean
der verbunden werden. Tickets 
und Gutscheine unter: 0228- 
422 41 41 oder variete.de.

Fotos von der Premiere: https:// 
broeckemaennche.online/
bonn/

Pützchen (hm). Am 28. März 
hat das Warten ein Ende und 
der BOUNCY CASTLE PARK, 

die Hüpfburgenstadt 
für die ganze Familie, 
öffnet seine Tore und 
sorgt mit tollen At
traktionen bis zum  
30. Juni für strahlen-
de Augen und das 
nicht nur bei den Kids. 

Die Hüpfburgen-
stadt an der Siegbur
ger Straße 187 in 
53229 Bonn, die di-
rekt gegenüber der Au- 
tobahnausfahrt Pütz- 
chen aufgebaut ist verfügt auf gut 
4.000 m² über sensationelle Hüpf
burgkonstruktionen, großzügige 

Zeltanlagen und jede Menge Lecke-
reien zu absolut fairen Preisen. 

Für Gastgeber Manuel Fischer, 
der Pützchen und die Bonner und 
Bonnerinnen bestens von seinem 
Weihnachtscircus her kennt und zu 
schätzen weiß,  ist es wichtig, dass 
alle Gäste den Spaßfaktor voll aus-
kosten können. 

So gibt es für jede Altersgruppe 
angepasste Attraktionen und auch 
an die Eltern wird wohlwollend ge-
dacht, denn der Entspannungsbe-
reich mit gemütlichen Liegen und 

Kindergeburtstag im BOUN-
CY CASTLE PARK: Die Hüpfburgen-
stadt bietet sich auch ideal für den 
Kindergeburtstag der besonderen 
Art an. Das Geburtstagskind erhält 
in diesem Falle kostenfreien Eintritt.

Öffnungszeiten: Der BOUNCY 
CASTLE PARK hat von 28. März 
bis zum 30. Juni mittwochs bis 
freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. An Sonn- und Feiertagen 
ist die Hüpfburgenstadt von 12.00 
bis 18.00 Uhr zu besuchen. An 
Feiertagen und in den Ferien ist 
durchgängig geöffnet. Montags und 
dienstags sind Ruhetage. Kosten-
freie Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden, Gepflegte sanitäre 
Anlagen sind ebenfalls vor Ort. 

Kontakte: Verschaffen Sie sich 
einen ausführlichen Einblick und 
besuchen Sie den Bouncy Castle 
Park bereits online.

Web: www.bouncycastlepark.com
Facebook: www.facebook.com/
BouncyCastlePark 
Instagram: www.instagram.com/ 
bouncy_castle_park

Für jede Altersgruppe angepasste 
Spielgeräte.� Foto: Bouncy Park  

Reiner Fritz überreicht dem Team vom Förder
kreis mit Marion Knopp, Meike Rüsing und  
Bibiane Schick aus der Geschäftsstelle den 
Scheck für weitere bärenstarke Hilfe.  
� Foto: Privat 

verwirklicht und liefen, auch dank 
ihrer guten karnevalistischen Kon-
takte, fast überall offene Türen ein. 

neue Show La Vie entführt vom 7. 
März bis zum 28. April mitten 
hinein in das künstlerische Spekta-
kel, das sich in den Fußgängerzo-
nen und auf den bunten Festivals in 
Avignon, Rom oder Barcelona bietet 

einem frischen Kaffee sorgt auch 
bei ihnen für Begeisterung und Er-
holung.

AugenklinikRoth am St. Josef-Hospital 
Johann-Link-Straße 11
53225 Bonn-Beuel

www. AugenklinikRoth.de

FÜR GESUNDE 

AUGENBLICKE
SORGEN WIR SEIT ÜBER 40 JAHREN MIT HERZ.

http://www.bouncycastlepark.com
http://www.facebook.com/BouncyCastlePark
http://www.facebook.com/BouncyCastlePark
http://www.instagram.com/bouncy_castle_park
http://www.instagram.com/bouncy_castle_park
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Spannende Premieren im JTB

Musikalisch, humorig, erhellend

Bewährte Fortbildung
Beuel-Mitte (hm). Das  Thea-

ter Marabu GbR, 1993 von 
Tina Jücker und Claus Over-

kamp gegründet, ist ein professionel-
les freies Theater für junges Publikum 
mit eigener Spielstätte im Kulturzen-
trum „Brotfabrik“ in Bonn-Beuel. 

Neben ästhetisch außergewöhn
lichen, meist musikalischen und im-
mer humorvollen Produktionen für 
junges Publikum bilden Theaterpro-
jekte mit Kindern und Jugendlichen 
sowie die künstlerische Nachwuchs-
förderung Schwerpunkte der Arbeit.

Gemeinsam mit der Theaterpäd-
agogik vom Theater Bonn lädt 
MARABU zu ganztägigen Fortbildun-
gen ein, in denen künstlerische Me-
thoden für die Arbeit mit Schul- oder 
Theatergruppen vorstellen und un-
tereinander ausprobieren. Die Fort-
bildungen sind Bestandteil der Fort-
bildungsveranstaltungen für Lehrer* 
innen in NRW und können jeweils 
einzeln als Termin gebucht werden. 

Das Lachen sitzt im linken 
Knie 

Die Wochenendfort-
bildung zu Theater-
Grundlagen für die 
Allerkleinsten und 
Methoden des For-
schenden Theaters, 
für Kitas und Grund-
schulen der 1. und  
2. Klasse findet am 
16. und 17. März 
jeweils von 11.00 bis 
17.00 Uhr statt. An 
beiden Tagen wird 
die Arbeit mit der 
jungen Zielgruppe 

kennengelernt und Methoden des 
Forschenden Theaters, als besondere 
Form für Szenen und Geschichten auf 
der Bühne entdeckt. 

Osterferienworkshop 
Das Hip-Hop Lab ist das Oster
ferienprojekt für alle von 10 bis 14 
Jahren vom 2. bis 5. April, jeweils 
von 11.30–15.30 Uhr. Erforscht wer-
den die Hip-Hop Kultur und ihre Ele-
mente. Dazu geht es auf sie Suche zu 
Themen und Geschichten, die in Rap, 
Hip-Hop Tanz und szenisches Mate
rial umgesetzt werden. 

Infos und Ticketreservierung 
zu den Workshops gibt es über 
www.theater-marabu.de; und 
Tel. 0228-433 97 59.

Beuel-Mitte (hm). Gleich 
drei Premieren finden in 
den Wochen zwischen Oster- 

und Sommerferien statt, darunter 
eine Uraufführung über die das 
BRÖCKEMÄNNCHE jetzt schon in-
formiert.

Gleich nach Ostern, 
am 6. und 7. April, 
wird „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“ 
von Andreas Steinhöfel 
Premiere feiern. Ein 
wundervolles Stück 
über die Freundschaft 
von zwei besonders 
liebenswerten Außen-
seitern, die sich mit ih-
ren Stärken und Schwächen so gut 
gegenseitig ergänzen, dass sie es 
sich zur Aufgabe machen, einen ge-
fährlichen Gangster zu überführen. 

Bernard Niemeyer, der in der 
Inszenierung von Andreas Lachnit in 
2013 selbst mit auf der Bühne 
stand, inszeniert das Stück mit Kin-
dern des Nachwuchs- sowie des 
Profiensembles des JTB.

Am 8. Juni findet die Urauffüh-
rung von „Furzipups, der Knat-
terdrache“ statt. Als richtiger 

Drache sollte Furzipups eigentlich 
Feuer speien, doch das will ihm par-
tout nicht gelingen. Egal, wie sehr er 
es versucht – statt Feuer aus der 
Schnauze zu speien muss er immer 
nur knattern. Furzipups, der 
Name ist Programm! 

Die Bilderbücher von Kai Lüftner 
und der Illustratorin Wiebke Rauers 
sind bei Kindern ab drei Jahren aus-
gesprochen beliebt und stehen nun 
im JTB als Uraufführung auf der 
Bühne. Inszeniert wird das Stück 
von Marcel Höfs, der 2022 bereits 
Ruf der Wölfe von Robert Habeck 
und Andrea Paluch für das JTB im 
Bonner Thalia inszenierte. 

Ende Juni wird bereits zum fünf-
ten Mal eine neue Besetzung der 
Kinderrollen in „Geheime Freun-

de“ ihre Premiere spielen. Das Stück 
nach dem Roman Der gelbe Vogel 
von Myron Levoy erzählt die bewe-
gende Geschichte zweier jüdischer 
Kinder, die sich 1944 in New York 
begegnen.

Das Stück steht seit der Insze-
nierung von JTB-In-
tendant Moritz Sei-
bert im Mai 2010 
ununterbrochen auf 
dem Spielplan und ist 
damit die am längsten 
laufende Produktion 
des JTB.

Außerdem wird das 
JTB auch in diesem Jahr 
wieder zwei Stücke 

auf dem BonnLive Open Air am 
Telekom Forum spielen. Das NEIN-
horn von Marc-Uwe Kling und 
Astrid Henn sowie Pippi in Taka-
Tuka-Land von Astrid Lindgren 
unter freiem Himmel erleben!

Alle Infos zu diesen und weiteren 
Stücken, alle Termine bis zu den 
Sommerferien und Tickets gibt es 
auf der Theater- Website: www.jt-
bonn.de. Der Vorverkauf läuft ab 
sofort für alle Vorstellungen 
von April bis Juli.

Beuel-Ost (hm). Stand-up, 
Polit- und Typen-Kabarett, 
Zauberkunst, reichlich Jazz, 

eine Krimilesung und Klassik als 
Slam. Das Pantheon ist also hoch-
musikalisch, schräghu-
morig und erhellend.

Zu Sommer, Sonne, 
Swingmusik mit Zuc-
chini Sistaz am 23. 
März sind für eine kurz-
weilige Konzertreise nur 
noch Restkarten erhält-
lich.

Am 27., 28. und 30. März sehen 
Rainer Pause & Norbert Alich als 
Fritz und Hermann Licht am Ende 
der Fastenzeit und fragen in ihrem 
Osterspezial: Wer hat uns dieses 
Ei ins Nest gelegt?

Im fast täglich wechselnden Pro-
gramm, für jeden Geschmack ist 
wieder etwas dabei. Freuen dürfen 
sich die Theatergemeinde und Kaba-
rettfans auf die Premiere des neuen 
Kabarettsolos von Konrad Beikir-
cher. Das Bonner Urgestein hat sein 
Solo mit dem Titel Überleben – 
wat sonst?! Getauft, da die Rhein-

länder schlechthin als Überlebens-
küntler gelten.

Weitere satirische Leckerbissen 
bieten Anne Folger mit ihrem Kla-
vierkabarettsolo Fußnoten sind 

keine Reflexzonen am 3. und das 
Duo Friedolin Müller und Wiebke 
Eymess am 10. April mit Das Geld 
liegt auf der Fensterbank, Ma-
rie, ein Spagat zwischen Komik und 
gesellschaftlichem Tiefsinn. Stand-
up Comedy gibt es als Bonnpremie-
ren von Marvin Holm am 6. und 
Lennard Rosar am 16. April.

Der April ist auch ein Musikmonat 
mit außergewöhnlichen Konzert
höhepunkten. Zur 10. Ausgabe des 
Beethoven Piano-Club lädt Su-
sanne Kessel am 11.ins Pantheon 
und das Jazzfest Bonn hält am 21., 

26. und 30. April Einzug ins Thea-
ter. Kölsches Liedgut zum Mit
singen dann am 23. des Monats von 
Björn Heuser auf seiner Stadt
musikant-Tour 2024. Und neben 
dem KlassikSlam steht auch eine 
neue Ausgabe des Raus mit der 
Sprache. PoetrySlams, der mo-
derne Dichter-Wettstreit, am 25. 
April  auf dem Pantheon-Programm.

Weitere Programminfos und 
Tickets zu den Shows gibt es un-
ter www.pantheon.de

Am 18. März wird PerfoME um 19.00 Uhr und 
am 19. März um 10.00 und 19.00 Uhr.  
� Foto: Kaufmann

Seit 2003 gibt es den gemeinnüt-
zigen Verein marabu projekte e.V. mit 
dem Ziel: Durchführung von Pro-
jekten der ästhetischen, künst-
lerischen und kulturellen Bil-
dung mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Dazu gibt es 
Workshops für Kinder, Ferien
projekte, Projekttage für Schulen, 
Premierenklassen, Fortbildungen 
für Lehrer*innen und Inszenie-
rungsprojekte für Jugendliche wie 
u.a., das Theaterlabor. 

Theaterarbeit in Schulen oder in 
anderen Kontexten stellt an eine Lei-
tung vor immer neue Herausforde-
rungen, bedarf regelmäßig neuer 
kreativer Impulse, aber auch Phasen 
des Ausprobierens und Reflektierens.

Mach‘ was draus! 

!?
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Klimatag am Mühlenbach

Tagesfrische und mehr in Sicht

Erfolgreich und aktiver 
BürgervereinVilich-Müldorf (hm). Am  

17. März ist von 11.00 bis 
16.30 Uhr in Vilich-Müldorf 

wieder Klimatag, veranstal-
tet vom dortigen Bürger
verein. Das Programm ist 
schwerpunktmäßig zum 
Thema nachhaltige Mobili-
tät, mit Fachvorträgen zum 
Ausbau der S13, zum Carsha-
ring, zu einer Verkehrszäh-
lung und zur nachhaltigen 
Geldanlage ausgerichtet.

Als Referenten sind Mit-
arbeitenden der Universität 
Bonn, der Stadtverwaltung, 
der BürgerEnergie Rhein-
Sieg eG sowie des Bonner 
Klima-Cafés eingeladen. Zu Beginn 
werden zwei Photovoltaikanlagen 

an die Vilich-Müldorfer Kitas über-
geben, gestiftet und installiert vom 
Bürgerverein. Vorgestellt wird das 

lagen in zehn Bonner Kitas instal-
liert werden sollen. Regelmäßige 
Führungen werden über die neu 

errichtete Photovoltaikan
lage auf der Mühlenbach-
halle angeboten und über 
die Anschaffung eigener 
Photovoltaikanlage infor-
miert.

Begleitet wird das Pro-
gramm durch Müllsamm-
lung, Kleidertauschbörse 
den Fahrradflohmarkt 
und Probefahrten mit  
E-Autos und Lastenfahr
räder.

Lose für zwei Stecker-
Solargeräte können vor Ort 

erworben werden. Mehr unter 
www.bv-vilich-mueldorf.de.

Willkommen zum Klimatag.	�  Foto: Privat

Ramersdorfer Wochenmarkt. � Foto: Müller

Ramersdorf (hm). Bei der 
Jahreshauptversammlung 
des 218 Mitglieder zählenden 

Bürgerverein Ramersdorf 1909 
e.V., standen Ende Februar die Neu-
wahlen des Vorstandes im Sinne des 
§ 26 BGB an. Entlastet und einstim-
mig wiedergewählt wurden Wil-
fried Mermagen, 1. Vorsitzender, 
Maren Günter, 1. Geschäftsführe-
rin, Oliver Krug, 2. Vorsitzender 
und Marita Nolden, 1. Kassiererin. 
Neu und als Beisitzer in erweiter-
ten Vorstand Michael 
Happe. Geehrt wurden 
vor 50 erschienenen 
Vereinsmitgliedern 
im Ramersdorfer Ten
nisheim, Wolfgang 
Kautz für 46 Jahre und 
Robert Jeschenko für 
seine 20-jährige Mit-
gliedschaft.

Rückblickend auf das 
abgelaufene Geschäfts-
jahr bedankte sich Mer-
magen, der dem Verein seit sieben 
Jahren vorsteht und seit Herbst 
2023 Geschäftsführer der Arbeits-
gemeinschaft rechtsrheinischer 
Bürgervereine ist, für Unterstüt-
zung bei der Ausrichtung verschie-
dener Aktivitäten im 1.950 Einwoh-
ner zählenden Dorf, besonders aber 
für die Unterstützung der Senioren 
im Seniorenheim Herz-Jesu- 
Kloster. 

Höhepunkte im Vereinsleben 
waren die Gallus Kirmes, der 
Ramersdorfer Advent und die 
Etablierung des Abend- und Wo-
chenmarktes dienstags und sams-
tags, am U-Bahnhof, der nach Ende 
der Corona-Pandemie gut ange-
nommen und weiter ausgebaut 
wird. 

Diskutiert wurde der Bau des 
Nahversorgers, der wohl endlich 
nach 20 Jahren Planung Anfang 
2026 fertiggestellt sein soll (siehe 
nebenstehenden Bericht). Freude 
auch beim Vorstand über die mitt-
lerweile gute persönliche Kommu-
nikation mit der Bonner Oberbür-
germeisterin und Hoffnung auf 
Unterstützung eines Bürgerbegeh-
rens von Frau Arteaga-Kutzner zur 
Beseitigung des mangelhaften 
Lärmschutzes an der Autobahn A 

59 und der Südbrückenzufahrt, die 
um den Ennertort führt, durch Jes-
sica Rosenthal (SPD), Bonner MdB. 

Ein zentrales und lange disku-
tiertes Thema war der Zustand des 
U-Bahnhofs, des Bahnhofvorplat-
zes sowie des provisorischen Park-
platzes, der sich in einem üblen Zu-
stand befindet. Sorgen bereitet 
immer noch die Toilettenanlagen 
am U-Bahnhof. Hierzu beantragte 
der BV bereits 2018 eine Sanierung. 

Schließlich wurde die Verbun-
denheit der Ramersdorfer zu ihrem 
Seniorenheim in der Mehlemstraße 
gewürdigt, über das in Kürze mit 
einer Steele und entsprechenden 
Hinweisen zum 104-jährigen Wir-
ken des Herz-Jesu-Ordens hinge-
wiesen wird.

Ramersdorf (hm). Die fast 
unendliche Geschichte um 
den Bau eines Nahversor-

gers für die Bürger rund um Ra-
mersdorf, gehört der Vergangen-
heit an. Hin und Her wurde 20 Jahre 
geplant und um das Wie und Wo 
diskutiert. Angrenzend 
an das Gelände des Ten-
nisclubs am nördlichen 
Ende des Neubaugebie-
tes „Am Sonnenhang“ 
soll ein klassischer 
EDEKA-Supermarkt 
entstehen. Also ein 
Vollsortimenter mit ei-
ner Bäckerei, Cafe, 
einer Paket- und 
Poststation sowie einer ange-
dachten Sushi Bar. Der Frische-
markt soll von der Familie Bucher 
betrieben werden, die aktuell zwei 
weitere Edeka-Märkte in Stieldorf 
und Oberpleis führt.

Erschlossen werden soll der ca.  
1.400 qm große Nahversorger, der 
Einzige für das ca. 1.900 Einwohner 
zählende Ramersdorf und die etwa 
7000 Menschen im Einzugsgebiet, 
über die Königswinterstraße, ge-
genüber der Mehlemstraße. 

Vom Fahrzeugverkehr bleibt das 
Wohngebiet Am Sonnenhang ver-
schont.

Mittlerweile stehen die Zeichen 
gut und tagesfrische Lebensmittel 
scheinen in Sicht. Alle notwendigen 

Gutachten liegen vor und sind ak-
zeptiert. Die Offenlage der B-Plan 
Änderung wird vorbereitet. Im 
zweiten Quartal soll diese beschlos-
sen und durchgeführt werden so-
wie der Satzungsbeschluss erfol-
gen. Die Genehmigung des Bau- 

antrages der bereits 
2021 gestellt wurde 
erwartet Philipp Ja
kobi, Projektleiter der 
Ratisbona Baube-
treuungs GmbH, die 
seit 1987 auf die Pro-
jektentwicklung von 
Handelsimmobilien 
spezialisiert ist und 
den Markt für EDEKA 

Rhein Ruhr für März 2025 plant. 
Zuvor werden zwei Tennisplätze 
verlegt, damit der Baubeginn da-
nach kurzfristig erfolgen kann. Die 
Eröffnung hält Jakobi im Januar 
2026 für realistisch. 

PV-Förderprogramm Sonnen-
Kinder, mit dem Stecker-Solaran-

http://www.bv-vilich-mueldorf.de
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Raus aus der Tabuzone, rein ins Leben
Die Stiftung Gemeindepsychiatrie ist bunt

Pützchen (hm). Schlafstörun-
gen, wenig soziale Kontakte, 
Apathie, die Symptome psy-

chischer Erkrankung sind vielfältig. 
Die Zahlen sind alarmierend, denn 
jedes Jahr zeigen in Deutschland 
17,8 Millionen der erwachsenen 
Bevölkerung eine psychische Er-
krankung. 

dabei 17 ehrenamtliche Bot-
schafterinnen und Botschafter, 
die ihre Ideen mit einbringen und 
auf der Suche nach weiteren Unter-
stützern sind. 

Was 1981 als Bonner Verein für 
gemeindenahe Psychiatrie ent-
stand, umfasst heute nach fast 43 
Jahren insgesamt fünf Gesellschaf-

ten, die sich um die Nachsorge psy-
chisch kranker Menschen zwischen 
18 Jahren und dem Rentenalter 
kümmern, um Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen den Weg in 
das Arbeitsleben zu ebnen. 

In den Bereichen Arbeit, Woh-
nen, Tagesstruktur und Gesundheit 
werden bislang in Bonn und dem 
Rhein-Sieg-Kreis mehr als 2.000 
psychisch erkrankte Menschen be-
raten, begleitet und vermittelt.

Mehr als 500 Werkstattbeschäf-
tigten werden Bildungs-, Arbeits- 
und Ausbildungsplätze in verschie-
denen Bereichen u.a. in Büros, La- 
gern, der Logistik und Verpackung, 

sowie der Gastronomie angeboten. 
Ziel ist es, dass sich die psychisch er-
krankten Menschen wieder an den 
Arbeitsmarkt herantasten können. 
Sie erhalten die Möglichkeit über 
betriebsintegrierte Bildungs- und 
Arbeitsplätze berufliche Erfahrun-
gen in Betrieben des ersten Arbeits-
marktes zu sammeln.

Niederschwelige Werkstatt in 
der Bonner Eifelstraße, wo sich die 
Betroffenen ohne Eingangsvoraus-
setzung über einen längeren Zeit-
raum selber erproben und Fertig-
keiten fürs Arbeitsleben trainieren 
können, während das PAUKE-LIFE-
Kulturbistro zur PAUKE Bonn-
Rhein-Sieg gGmbH gehört, ei
nem Tochterunternehmen der 
Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn- 
Rhein-Sieg.

Die PAUKE bietet vielfältige Un- 
terstützung für Menschen diverse 
Hilfestellungen für den Weg in ein 
unabhängiges Leben, Perspektiven 
für den selbstständigen Weg aus 
der Sucht. Ziel der Arbeit ist die 
berufliche und soziale Integration 
von ehemals Abhängigen, Langzeit
arbeitslosen und das Ermöglichen 
von Perspektiven bei Migrations- 
und Fluchthintergrund.  

Zudem können sich Erkrankte in 
der hausinternen Werkstatt wieder 
an den Arbeitsmarkt herantasten. 
Hier erhalten sie 
die Möglichkeit 
über betriebsinte-
grierte Bildungs- 
und Arbeitsplätze 
berufliche Erfah-
rungen in Betrie-
ben des ersten 
Arbeitsmarktes zu 
sammeln.

Seit dem Jah-
reswechsel sorgt 
das Gebäude der 
Stiftung Gemein
depsychiatrie am 
Firmensitz in  
Beuel, Pfaffenweg 27 mit Bonns 
größtem Graffiti für Furore. Dabei 
setzt die Stiftung mit einem 500 qm 

Kunstwerk ein großes Zeichen für 
Diversität.   

Es sind viele Gesichter die seit 
kurzem die Fassade des Firmensitzes 
zum farbenfrohen Hingucker ma-
chen. Hinter den scherenschnittarti-
gen bunten Silhouetten unterschied-
lichster Charaktere steckt die Idee, 
ein breiteres Bewusstsein für die 
Vielfalt psychischer Erkrankungen zu 
schaffen und dabei auch neue, über-
raschende Wege zu gehen.        

Wenn man an seelische wie psy-
chische Erkrankungen denkt, dann 
hat man vor allem düstere Bilder 
vor Augen. Doch genau solche hal-
ten Menschen davon ab, dem The-
ma mit Offenheit positiver zu be-
gegnen und sich damit auseinander 
zu setzen. So wird die sensible Bot-
schaft lautstark verpackt, denn die 
Stiftung Gemeindepsychiatrie 
ist bunt, aber anders als bei einem 
Beinbruch sind psychische Erkran-
kungen nicht auf den ersten Blick zu 
erkennen. Dafür möchte das groß-

Bonns größtes 
Graffiti am  
Firmensitz in 
Beuel. Ein echter 
Hingucker zum 
breiteren Bewusst-
sein der Vielfalt 
psychischer 
Erkrankungen. 
� Foto: Privat

Mitarbeiter der PAUKE, ein Erprobungsbetrieb, 
der für jeden einen ganz individuellen Hinter-
grund hat.� Foto: PAUKE

Mit diesen Einrichtungen nimmt 
der Unternehmensverbund seit-
dem als diefairnetzer alle Auf
gaben rund um die gemeindenahe 
Unterstützung psychisch erkrankter 
Menschen wahr und beschäftigt 
inzwischen mehr als 400 Mitarbei-
tende. 

So hat sich die PRIMA Bonn-
Rhein-Sieg gGmbH zum Ziel ge-
macht, Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung die Teilhabe am 
Arbeitsleben zu ermöglichen und 
innerhalb ausgewählter Segmente 
des allgemeinen Arbeitsmarktes zu 
integrieren. Zur PRIMA Bonn-
Rhein-Sieg gGmbH gehören der 
Godesburger, Deutschlands ers- 
tes inklusives Better-Burger-Res-
taurant in Bad Godesberg und die 

formatige Graffiti sensibilisieren, 
was in der Tat eindrucksvoll gelun-
gen ist.

Das gilt auch für Bonn und die 
Region, in der ein Drittel der 
900.000 Einwohner irgendwann an 
einer psychischen Krankheit leiden. 
Durch internationale Krisen oder 
regionale Katastrophen ist die An-
zahl seelisch Erkrankter noch ein-
mal angestiegen.

Eine Entwicklung, die auch von 
der Stiftung Gemeindepsychia
trie Bonn-Rhein-Sieg registriert 
wurde. Sie unterstützt Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung 
in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis 
bei der Entwicklung und Erhaltung 
einer selbstständigen und selbstbe-
stimmten Lebensweise. Aktiv mit 

Tagespflege Theresienau w Hartwig-Hüser-Straße 1

53227 Bonn (Oberkassel) w Tel. 0228 / 976 678-11

Tagespflege Theresienau 

53227 Bonn (Oberkassel) 

Immer In Bewegung
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In unserer Mobilen  
Filiale können Sie  
viele Services nutzen: 
Bargeld abheben oder einzahlen,  
Überweisungen tätigen, Daueraufträge 
einrichten oder ändern und vieles mehr. 

Mehr Infos auf  
sparkasse-koelnbonn.de/filialwelten

Weil’s um mehr als Geld geht.Für Sie vor Ort.
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Flexibel, persönlich und mit 
eigenem Senioren-Konzept

Die Sparkasse KölnBonn modernisiert ihr Filialnetz

„Viele Wege führen nach Rom“, heißt ein bekanntes Sprichwort.  
Viele Wege führen auch zur Sparkasse KölnBonn. Denn man kann auf 
ganz verschiedene Weise mit der Sparkasse ins Gespräch kommen 
und seine Bankgeschäfte erledigen. Gerade für ältere Menschen ist 
es wichtig, dass die Sparkasse an möglichst vielen Stellen persönlich 
erreichbar ist. Bei der anstehenden Erneuerung ihres Filialnetzes hat 
die Sparkasse KölnBonn darauf besonderen Wert gelegt: Sie ist und 
bleibt an allen 26 Standorten in Bonn persönlich erreichbar. Nur das 
„Wie“ ändert sich.

Vorgesehen sind z. B. altersgerechte Wartebereiche und Kunden-
leitsysteme. Verbunden ist die Modernisierung des Filialnetzes mit 
Gesamtinvestitionen in zweistelliger Millionenhöhe.

Zusatzangebote für Seniorinnen und Senioren

Parallel zu ihren Modernisierungsplänen hat die Sparkasse eigens 
ein Senioren-Konzept entwickelt. Zum Teil wird es bereits umge-
setzt. Zum Beispiel der seit 2016 bestehende Bargeld-Bringservice 
für nicht mehr so mobile Kundinnen und Kunden. Die Sparkasse 
liefert 2.000 Mal jährlich Bargeld bis an die Haustür, hilft beim Aus-
füllen von Überweisungen und nimmt sie mit, ebenso Schriftver-
kehr für die Sparkasse. Der beliebte Service wird weiter ausgebaut.

Älteren Menschen werden außerdem 
kostenlose Schulungen zu Selbst
bedienungsgeräten vor Ort in den Fi-
lialen, dem Online-Banking oder auch 
zur Nutzung der prämierten Sparkas-
sen-App angeboten. Elisabeth Smillie, 
Leiterin der Filialdirektion Beuel, hat 
damit gute Erfahrungen gemacht: 
„Kürzlich haben wir in einem Verein 
kostenlos eine Einführung ins Online-
Banking gegeben. Das kam super an. 
Schnell wurde deutlich, wie einfach 
und bequem man damit seine Bank-
geschäfte von Zuhause aus erledigen 
kann. Immer stärker nutzen auch ältere 
Menschen diese Möglichkeit.“

Zudem hat die Sparkasse Service-Lotsen eingestellt. Sie helfen 
Kundinnen und Kunden bei allen möglichen Anliegen in den Foyers. 
Außerdem wird es ein Senioren-Telefon geben zu den Neuerungen 
mit weiteren Tipps. Die Sparkasse steht in engem Kontakt mit den 
lokalen Seniorenvertretungen und erarbeitet weitere Angebote.

Auch nach der Modernisierung stellt die Sparkasse das dichteste 
Filialnetz in Köln und Bonn zur Verfügung und mit rund 350 
Geldautomaten und 100 SB-Stellen das dichteste Netz an Selbst
bedienungsgeräten. Wichtige Informationen zum Filialnetz und 
den Angeboten finden sich auf der Internetseite der Sparkasse: 
sparkasse-koelnbonn.de/filialwelten

Sparkassen-Filiale Pützchen bekommt Räder

Manche kleineren Filialen werden immer weniger besucht. Deshalb 
macht die Sparkasse diese Filialen ab Mitte des Jahres mobil.  
Sprich: Sie wandelt sie in Mobile Filialen um. Auch in Pützchen 
wird ab September ein barrierefreier Sparkassen-Bus zwei Mal pro 
Woche Halt machen für jeweils zwei Stunden. Ganz viel Service und 
freundliche Begleitung der Bus-Crew wird mit an Bord sein. Wer 
ausführliche Beratung sucht, bekommt sie dann in der Filialdirek-
tion Beuel. Die vertrauten Beraterinnen und Berater ziehen mit 
ihrer Kundschaft dorthin um. Wer ein Schließfach hat, für den gibt 
es gute Lösungen in erreichbarer Nähe. In Pützchen soll außer-
dem eine SB-Filiale vor Ort bestehen bleiben mit Geldautomat und 
Selbstbedienungsterminal.

Lange Samstage und modernisierte Filialen

Neuigkeiten gibt es auch bei den Öffnungszeiten. Die Filiale Frie-
densplatz wird ab Juli 2024 von Montag bis Samstag jeweils zehn 
Stunden – von 9 bis 19 Uhr – geöffnet haben. Und die verblei-
benden stationären Filialen werden von Grund auf modernisiert. 

Elisabeth Smillie,  
Leiterin Filialdirektion Beuel
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53225 BONN-BEUEL
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durch

Kooperationspartner

JUNGES THEATER BONN

DIE KLEINE HEXE
VON OTFRIED PREUSSLER
FÜR PUBLIKUM AB 5 JAHREN

VON ANDREAS STEINHÖFEL
FÜR PUBLIKUM AB 8 JAHREN

Otfried Preußlers „Kleine Hexe“ verzaubert auch nach mehr als 
60 Jahren Groß und Klein mit liebenswerten Charakteren und 
skurrilen Momenten, deshalb gehören Preußlers Bühnenstücke 
auch zu den meistgespielten Werken des zeitgenössischen 
Kindertheaters.
Nick Westbrock, der bereits ‚Die Schule der magischen Tiere‘ 
und ‚Woodwalkers‘ am JTB inszeniert hat, hat nun ‚Die kleine 
Hexe‘ auf die Bühne des JTB gebracht.

LÄUFT DAS GANZE 

OSTERWOCHENENDE

VORFREUDE SCHENKEN
- MIT DEN GESCHENK-
GUTSCHEINEN DES JTB!GUTSCHEINEN DES JTB!GUTSCHEINEN DES JTB!

SO., 14.4. um 15 Uhr

von Axel Scheffl  er
und Julia Donaldson

DER GRÜFFELO (3+)

SA., 20.4. um 15 + 18.30 Uhr
SO., 21.4. um 15 Uhr

MOMO (8+)
von Michael Ende

RONJA RÄUBERTOCHTER (6+)

“NICHT GRUNDLOS IST DAS JUNGE THEATER 
BONN EINES DER ERFOLGREICHSTEN 
DEUTSCHEN KINDER- UND JUGENDTHEATER.”
RHEINISCHE POST

SA.,  30.3. um 15 Uhr
SO.,  31.3. um 15 Uhr
MO.,   1.4. um 15 Uhr

Außerdem fi nden fast täglich Vormittagsvorstellungen aller 
Stücke für Schulen und KiTas statt. 

FR., 5.4. um 19.30 Uhr PREMIERE
SA., 6.4. um 15 Uhr PREMIERE

FR., 12.4. um 18.30 Uhr
SA., 13.4. um 15 + 18.30 Uhr

SA., 27.4. um 15 + 18.30 Uhr
SO., 28.4. um 15 Uhr

von Astrid Lindgren
“FAST ZU SCHÖN, UM WAHR ZU SEIN, ABER 
AUF DER SENSIBLEN KLANGSPUR MIT 
ÄTHERISCHEN GEISTERSTIMMEN (...) 
EIN UNGETRÜBTES VERGNÜGEN”
GENERAL-ANZEIGER

Unsere Highlights
im April 2024

RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCHATTEN

Eine wunderbare Menschenstudie, die Regiesseur Bernard 
Niemeyer mit sprachlicher Raffi  nesse, rabenschwarzem 

Humor und viel Liebe zu den Figuren nicht nur für Publikum 
ab 8 Jahren inszeniert, sondern für Menschen jeden Alters.

MO.,   1.4. um 15 Uhr

“FANTASIEVOLL-FRÖHLICHE INSZENIERUNG 
MIT KÖSTLICHER SITUATIONSKOMIK.”
SCHNÜSS

PREMIERE

LÄUFT DAS GANZE 
OSTERWOCHENENDE:

EINMAL ZAHLEN -DEN GANZEN
TAG SPASS!

EINMAL ZAHLEN -DEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZENDEN GANZEN
TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!TAG SPASS!

Die Hüpfburgenstadt 

für die ganze Familie – Spiel und Spaß  

www.bouncycastlepark.com

Mittwoch - Freitag         14:30-18 Uhr
Sa.,So. & feiertags         12-18 Uhr
In den Ferien                  12-18 Uhr 

Mo. und Di.                     geschlossen

AB

28.
MÄRZ

BIS

 30.
JUNI

BONN SIEGBURGER STRASSE 187

NOCH GRÖSSER, 

NOCH SCHÖNER FÜR 

NOCH MEHR SPASS 

AUF ÜBER 4.000 QM

Gutschein muss an der Kasse vorgelegt werden. Gutschein nicht übertragbar.

Unter broeckmaennche.online 
Direktlink bei  

Klicken auf die Logos

Sei stark,  
kauf vor Ort!

Beuel blüht auf!

Raumausstatter
Hubert Schmitz & Sohn GmbH

https://beuelhats.de/#
http://www.schafga.be
http://www.raumausstatter-schmitz.de
http://www.wohnmobilvermietungbonn.de
https://schifferverein-bonn-beuel.de/
https://www.juwelier-klein-bonn.de/

